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Neue Bilder vom Menschen?
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Photoshop extrem
Das Gesicht gilt als verdichtetes Bild des Menschen. In ihm erkennen wir  

unser Gegenüber. Kaum eine Art hat vergleichbar präzise Fähigkeiten  
zur Gesichtswahrnehmung entwickelt wie der Homo sapiens, doch kann  

er ihnen noch vertrauen? 

Die Website thispersondoesnotexist.com zeigt hyperrealistische Bilder  
von Menschen, die real nicht existieren. Jedes Mal, wenn die Seite 

geöffnet wird, erschafft ein Softwareprogramm ein virtuelles Bild, indem  
es aus einem riesigen Datenpool nach Mustern menschlicher Gesichter  

sucht und sie auf kohärente Weise neu zusammenfügt. Diese, zur Synthese  
unendlich vieler Merkmale generierten Bilder nennt man Interfaces.

Sie reizen dazu, unser Bild des Individuums als unteilbarer Mensch  
neu zu überdenken.

Imagined by a GAN (generative adversarial network) 
StyleGAN2 (Dec 2019) – Karras et al. and Nvidia

Anthropos
—

Neue Bilder vom 
Menschen?
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